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Das Abonnement auf dies un augnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel: 
jährlich. für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Audlandes an. 


A. 509. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 30. Oktober. [Reichstag.] Erſte Berathung des 
Etatsgeſetzes pro 1872. Miniſter Delbrück: Der Etat unterſcheidet 
ſich nicht unweſentlich von dem Etat des Nordd. Bundes, die Vorlage 
iſt der Ausdruck der. Neugeſtaltung des Reiches durch den Ein⸗ 
tritt der Südſtaaten und der Wiedervereinigung Elſaß⸗Lothringens 
mit Deutſchland. Der Reichsetat ſei möglichſt unabhängig 
von dem Etat der Bundesſtaaten hingeſtellt. Delbrück be⸗ 
leuchtet hierauf einzelne Poſitionen und weiſt nach, wie der bis⸗ 
berige Zuſtand des Bundesfinanzweſens Mißſtände mit ſich führte, da 
der Bund ohne Vermögen, auf den Ertrag der Zölle und gewiſſer 
Steuern angewieſen war, welche ſelten vor dem Fälligkeitstermin ein⸗ 
gingen, ſo daß der Bund zur Aufnahme von Vorſchüſſen Seitens ein⸗ 
zelner Staaten genöthigt war. Deßhalb ſoll dem Reiche für 
die erſte Zeit des Etatsjahres, ein Betrag aus der Kriegs⸗ 
kontribution zur Verfügung geſtellt werden, welcher der Höhe 
der eingehenden Steuern, Zölle ꝛc. entſpricht, ſich aber 
jetzt noch nicht genau beſtimmen läßt. Die Regierung beantrage ferner 
die Errichtung eines eiſernen Betriebsfonds für die Militärverwaltung 
und empfiehlt deshalb, den Reichskanzler zur Ausgabe von Schatz⸗ 
Anweiſungen bis zu 8 Millionen Thalern zu ermächtigen. Wedell bes 
fürwortet die Regierungsvorſchläge. 

Magdeburg, 30. Okt. Der Kaiſer iſt heute 3 Uhr 10 Minuten 
Nachmittags hier eingetroffen und am Bahnhofe vom General v. Blu⸗ 
menthal, dem ſtellvertretenden Gouverneur, vom Oberpräſidenten und 
dem Polizeipräſidenten empfangen worden. 


Stuttgart, 30. Okt. In der heute ſtattgehabten Generalver⸗ 


ſammlung des württembergiſchen Vereins für Unterſtützung der Inva⸗ 
liden wurde ein Statut angenommen, demzufolge der Verein künftig⸗ 
hin einen Zweigverein der Kaiſer⸗Wilhelmsſtiftung für deutſche Inva⸗ 
liden bildet. 


München hat geſtern perſö 
rer von Kiefersfelden und Tuntenhauſen verhängt. — In Kiefersfelden 
wird am nächſten Sonntag eine Verſammlung der Altkatholiken 
unter Betheiligung von Mitgliedern des Münchener Aktionskomites 
ſtattfinden. 

Wien, 29. Okt. Der akademiſche Senat entſchied in der Ange⸗ 
legenheit des Profeſſor Krainz, daß auf den Wunſch des Unterrichts- 
miniſters, nach welchem gegen die petitionirenden Studenten eine Dis⸗ 
ziplinarunterſuchung eingeleitet werden ſoll, nicht einzugehen ſei, weil 
das Petitionsrecht der Studenten gewahrt bleiben müſſe. — Die Preß⸗ 
burg⸗Tyrnauer Eiſenbahn iſt heute für den Preis von 810,000 Gulden 
in den Beſitz der wiener Wechslerbank im Vereine mit einem Konſor⸗ 
tium, an deſſen Spitze der Fürſt Windiſchgrätz ſteht, definitiv über⸗ 
gegangen. — Ziblikiewiez, Smolka, Coſſa, Vidulich und andere föde⸗ 
raliſtiſche Führer ſind in Wien eingetroffen und ſuchen neue politiſche 
Konzeſſionen ſeparat für ihre Partei zu erlangen. — Ueber die Namen 
der neuen Miniſter herrſcht das tiefſte Geheimniß und Kombinationen 
tauchen in großer Anzahl auf. — Gewiſſe Kreiſe geben ſich alle mög⸗ 
liche Mühe, die öffentliche Meinung mit dem Gerüchte zu beunruhi⸗ 
gen, daß ein katholiſch⸗zentraliſtiſches Miniſterium folgen würde. — 
Graf Trautmannsdorf ſoll die Bildung eines Miniſteriums refuſirt 
haben. — Obwohl das Miniſterium Hohenwart definitiv entlaſſen 
worden, iſt die vertrauensſelige Stimmung doch wieder verſchwunden. 
Allerlei Gerüchte zirkuliren über die Zuſammenſetzung des neuen Ka⸗ 
binets. Die beute (Sonntag) erſchienene „Neue fr. Preſſe“ beginnt 
ihren Leitartikel mit den Worten: „Guten Leute, löſcht die Lichter aus!“ 
(Anſpielung auf die beabſichtigte Illumination). Wie daſſelbe Blatt 
erfährt, wird die Verfaſſungspartei ihre Kraft in neuen Experimenten 
zu erproben haben. — Der oberſte Gerichtshof hat den Kompetenz—⸗ 
rekurs des Finanzminiſteriums im Prozeſſe gegen die Nationalbank 
wegen rückſtändiger Zinſen von der Schuld von 80 Millionen verwor⸗ 
fen. — Die Nationalbank wird 60 Gulden Jahresdividende zahlen. — 
Am 30. Okt. findet in Agram die Konkurrenzverhandlung wegen des 
kroatiſch⸗flavoniſchen Holzabſtockungsgeſchäftes ſtatt. — Die Dux⸗Bo⸗ 
denbacher Bahn emittirt demnächſt 8000 Aktien Litt. B. zum Bezugs⸗ 
courſe von 158. — Der Jahrescoupon der prager Eiſeninduſtrie iſt 
auf 20 Gulden feſtgeſetzt worden. — Die Berufung des Grafen An⸗ 
draſſy nach Wien ſoll mit der Bildung des cisleithaniſchen Kabinets 
im Zuſammenhange ſtehen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 30. Oktober. Die Kriſis dauert fort. Die Stellung des 
Grafen Beuſt gilt wiederum für bedroht, da der Ausgleichsgedanke 
noch feſtgehalten und nur die Hohenwart'ſche Methode aufgegeben wer⸗ 
den ſoll. — Unter den künftigen Miniſtern werden beſtändig Namen 
von Militärs genannt. — Beuſt und Andraſſy konferiren ſehr eifrig. 
— Die Czechen bereiten Demonſtrationen vor. Riegers Memorandum 
als Antwort auf das im Verfaſſungsſinne geänderte kaiſerliche Reſkript 
gelangt Donnerſtag zur Veröffentlichung. Daſſelbe iſt jo ſcharf gehal⸗ 
ten, daß der Miniſterrath Anſtand nahm, es dem Kaiſer vorzulegen. 
Hohenwart that es nichtsdeſtoweniger. (Privatdep. d. Poſ. Z.) 

Prag, 30. Oktober. Für die heute erwartete Ankunft Riegers 
iſt eine Straßendemonſtration in Vorbereitung. Im Staatsbahnhof 
ſoll feſtlicher Empfang ſtattfinden. (Privatdep. d. Poſ. Z.) 

Veit, 9. Oktbr. Der „Peſter Lloyd“ meldet aus beſter Wiener 
Quelle: „v. Schmerlings Präſidentſchaft ſei nicht in Ausſicht genom- 
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1871. 


Inſerate 14 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


* . 
Dienſtag, 31. Oktober | 
men, vielmehr ein Uebergangsminiſterium, bei welchem man ſich den 
Uebergang vielleicht lange mit einer gewiſſen Akzentuirung der Regie⸗ 
rungsgewalt zu denken habe. Das Feſthalten an der Verfaſſung und 
am Recht und das Fallenlaſſen der Hohenwart'ſchen ſtaatsrechtlichen 
Aktion dürfte auch des nächſten Kabinets Parole ſein“. 

(Priv.⸗Dep. d. „Poſ. Ztg.“) 

Peſt, 30. Okt. Im Unterhauſe interpellirt Tiſza den Miniſterprä⸗ 
ſidenten, „ob er nicht glaube, daß angeſichts der in Zisleithanien be⸗ 
ſtehenden Kriſis und des Umſtandes, daß die ungariſchen Miniſter in 
Folge der Konſequenzen der Ausgleichsverhandlungen zur Einmiſchung 
gezwungen waren, was ein Präzedens für eine etwaige Einmiſchung 
der zisleithaniſchen Miniſter in die ungariſchen Angelegenheiten 
ſchaffe, — die Herſtellung der Perſonal⸗Union nothwendig gewor⸗ 
den ſei.“ N 

Paris, 30. Okt. Gegenüber der von mehreren Blättern aus der 
vorgeſtrigen Rede Thiers beim Empfange des Generalraths des De⸗ 
partements Seine et Oiſe gezogenen Folgerung, als ſei der Erlaß 
einer Amneſtie zu erwarten, macht die „Agence Havas“ darauf auf⸗ 
merkſam, daß Thiers bei jenem Anlaß nicht, wie einige Blätter mel⸗ 
deten, davon geſprochen habe, „Milde“ (clemence) walten zu laſſen, 
ſondern nur im Allgemeinen geäußert habe, es ſei der Augenblick ge⸗ 
kommen, „Mäßigung zu üben“ (user moderation). Demgemäß dürften 
alle Gerichte über den bevorſtehenden Erlaß einer Amneſtie ohne Ber 
gründung fein. — Die „Agence Havas“ dementirt ferner die Meldung, 
Jules Ferry ſei zum Präfekten von Marſeille ernannt. — Die Regie⸗ 
rung hat neuerdings die Beſchlüſſe zweier Generalräthe annullirt. — 
„Journal officiel“ beſtätigt, daß General Nanſouthy wegen ſeines in 
den Journalen veröffentlichten Demiſſionsgeſuches im Disziplinarwege 
zu zweimonatlicher Gefängnißſtrafe verurtheilt worden iſt. — Das amt⸗ 
liche Blatt veröffentlicht ferner eine Ueberſicht über das Erträgniß der 
indirekten Steuern und Einkünfte der aus dem Staatseigenthum während 
der erſten 9 Monate des Jahres 1871. Nach derſelben betragen die 


tet, die Mita Fabrik zu ſchließen, ſobald in dem Etabliſſement eines 
andern M 5 
wird. 
— Ein bedeutſamer Strike droht in nächſter Zukunft den Berli⸗ 
nern. Die e Eee one} wollen den bis jetzt üblich geweſenen 
Rabatt von 10 pCt. nicht mehr gewähren. Dieſer Beſchluß hat vor⸗ 
geſtern die Schänker und Verleger der „kühlen Blonden“ in ſehr großer 
Jahl im Handwerkervereins⸗Saale zuſammengeführt, woſelbſt folgender 
Beſchluß aof wurde: „Die Verſammlung beſchließt: ſich auf Ehren? 
wort zu verpflichten, daß von Sonnabend, 28. Okt. (alſo von vor eſtern 
ab) keiner der anweſenden Weißbierſchänker und Verleger aus einern 
Brauerei Weißbier entnimmt, welche die fernere Gewährung der Rabatt- 
Tonne verweigert.“ 


Aus dem Ermlande, 23. Oktober. Wie die „Germania“ be⸗ 
richtet, gehen an den Biſchof von Ermland von nah und fern 
„begeiſterte Zuſtimmungen und Dankadreſſen“ ein. So von einer ö 
Reihe von Biſchöfen, von der Geiſtlichkeit der Dekanate Ridsburg, 
Conz, Elwang, Holzweiler, Simmern, von den katholiſchen Bürger⸗ 
vereinen in Bendorf, Bochum, Hörde, Neumarkt, Neuß, Wiedenbrück. 
Das meiſte Intereſſe werden die Leſer an nachfolgender Adreſſe von 2 9 


500 römiſchen Studenten nehmen. Sie dankt dem „unüberwindlichen 4 
Kirchenfürſten“ für ſein Auftreten gegen die Staatsgewalt und Dr. j 
Wollmann in dem Braunsberger Gymnaſialſtreite, und erinnert daran, 
daß ſie, die Studenten, „die römiſche Univerſität verließen, um nicht 
den Schein auf ſich zu laden, als begünſtigten ſie die Hirngeſpinnſte 
und den Wahnwitz ketzeriſcher Lehrer.“ Dann heißt es weiter: 
Und da wir ferner erfuhren, daß Deiner Hirtentreue reicher Lohn 
folgte, indem eine Anzahl von Jünglingen auf Dein Wort das erm: 
e ER 1 one richten N nie auch die inſtän⸗ 

5 h ; ee ige Bitte an Di u wolleſt es jenen Jünglingen und ihren gottes⸗ 
Einnahmen aus den genannten Quellen während dieſer Zeit 87² fürchtigen Eltern mittheilen, wie; freudigen Yntbeil wir Daran 1 
Millionen, während das rektifizirte Budget für 1871 dieſelben mit | daß fie, von chriſtlicher Weisheit geleitet, lieber wiſſenſchaftlicher Bil« 
1200 Millionen für das ganze Jahr veranſchlagt. Die Einkünfte aus | Aug entbehren wollten, als dag fie Diefelbe aus den unlauteren 
den direkten Steuern betrugen im erſten Semeſter des Jahres 1871 Quellen der Irrlehrer ſchopften Schwierig fürneghr find bie Zeitläufte 

. \ ie > 2 er? krougig die Lage der Dinge, da man von dem Dogma der RR chen 

ume von 215 Mill, während dieſelben i e "Unfebtbarteit hendhler den Vorwand bernimmt, um den ſchändlichſten 
8 Mill. für das ganze Jahr angeſetzt find. — Hier eingetroffe | Krieg gegen den Papſt ſelbſt, gegen die Kirche Chriſti und a 
Glauben und alle Zucht zu entzünden. Zumal die Länder Italiens 
und Deutſchlands ſeufzen jetzt — Dank der Glaubensloſigkeit (im 
B ihrer leitenden Staatsmänner — unter dem Drucke dieſes Krieges. 
och das gereicht uns dabei zum Troſte, daß die Braut Chriſti, unte 


troffen und ſofort nach Genua weitergereiſt. 

Marſeille, 9. Okt. Bei den Munizipalwahlen enthielten ſich im 
zweiten Wahlgange von 28,523 Wählern 23,802 der Abſtimmung. Es 
war nur eine Liſte aufgeſtellt, welche lediglich ultraradikale Kandidaten 
enthielt. 

London, 28. Okt. Gladſtone vertheidigt in einer längeren Rede 
die Entlaſſung der Docksarbeiter, die ökonomiſche Verwaltung und die 
Abſchaffung des Offizierſtellenverkaufes. Fremdländiſche Offiziere hät⸗ 
ten über die Tüchtigkeit der Armee ſich auf das Lobendſte geäußert. 
Weiter ſpricht der Redner von dem Volksergänzungsgeſetze, der Ballot⸗ 
Bill und der Oberhausreform. Mit Hilfe neuer Alliancen und durch 
energiſches Vorgehen werde England ſeinen Rang unter den Groß⸗ 
mächten behaupten. — In Greenwich wurde Gladſtone mit größter 
Auszeichnung empfangen und ihm Dank für ſein fortſchrittliches und 
freiheitliches Wirken ausgeſprochen. 

Bern, 30. Okt. Der Bundesrath hat den internationalen Tele- 
graphenvertrag betreffend die Erhöhung der Telegraphentaxe für 
ſämmtliche engliſch⸗indiſchen Linien auf 100 Fres. 50 Cent. für die 
einfache Depeſche genehmigt. 

Genua, 30, Okt. Prinz Napoleon iſt geſtern Abend hier einge⸗ 
troffen und wird morgen nach Florenz weiterreiſen. 

Belgrad, 30. Oktober. Die Meldung von einer nach Konſtan⸗ 
tinopel abgegangenen Drohnote wegen der für Bosnien, Herzegowina 
beabſichtigten Reformen iſt erfunden. (Privatdep. d. Poſ. 3.) 

Kragujevacz, 30. Okt. Die Skuptſchina hat den Geſetzentwurf, 
betreffend die Errichtung eines Denkmals für den Fürſten Michael, 
einſtimmig angenommen und hierzu einen Staatszuſchuß zu den von 
der Nation bereits aufgebrachten Fonds bewilligt. Die Skuptſchina 
beſchloß ferner die Regierung aufzufordern, baldmöglichſt einen Geſetz⸗ 
entwurf vorzulegen, welchem zufolge in jeder Gemeinde eine Schule 
beſtehen muß, um auf dieſe Weiſe die Einführung des obligatoriſchen 
Schulbeſuches zu ermöglichen. 

Konſtantinopel, 30. Oktober. Ein unter dem Vorſitz des Sul— 
tans ſtattgefundener Konſeil beſchloß die Verhaftung der des Unter 
ſchleifs beſchuldigten Staatsbeamten. (Privatdep. d. Poſ. 3.) 


Verfolgungen geboren und geoß geworden, auch immer noch nur um 
ſo herrlicher und kräftiger aus allen Verfolgungen hervorgegangen iſt 


Auf den gleichen Ausgang rechnen wir mit Zuverſicht auch in dieſen 


Zeiten. Und zum Unterpfand für dieſe Hoffnung nehmen wir erfreu 
die Thatſache, daß gerade in jenen deutſchen Gauen die en 
Sache den größten Aufſchwung nimmt, in denen fie den heftigſten An 
griffen der Gegner ausgeſetzt iſt. 

Daß die römiſche Bewegung in Deutſchland gegenwärtig noch im 
Aufſteigen begriffen iſt, darauf haben wir ſchon mehrmals hingewieſen. 
Aufs rührigſte werden alle Kräfte einer geſchloſſenen Organifation in 
Thätigkeit geſetzt, um die Maſſen und durch ſie die Oberhand zu ges 
winnen. Das iſt eine Thatſache, vor der man die Augen nicht ver⸗ 
ſchließen darf. Im Uebrigen iſt Rom nicht kurzweg identiſch mit der 
„Braut Chriſti“, und das ganze Auftreten der Römiſchen im deutſchen 
Reiche trägt weniger den Charakter einer Vertheidigung gegen „Ver⸗ 
folgungen“, als vielmehr den eines Sammelns zum Angriff nach ein⸗ 
heitlichem Plane. f 

!! Petersburg, 26. Oktober Die neueſten Notizen des ſtatiſti⸗ 
ſchen Direktoriums bringen eine genaue Zuſammenſtellung der Aus⸗ 
dehnung und Bevölkerung der einzelnen Landestheile nach den Ermit⸗ 
telungen des laufenden Jahres. Nach den betreffenden Tabellen beträgt 
die Größe des europ. Zentralrußlands mit den transkaukaſiſchen 
Kreiſen Perm und Orenburg und der Inſel Nobaja⸗Semlia ohne das 
Koſakenland des Schw. Meeres 90,134, die Statthalterſchaft Kaukaſien 
7,908, Finnlands 6,821, Polens 2,216, Sibiriens mit dem Amurgebiet 
262,745 und des Geſammtreichs 369,824 Quadratmeilen, mit einer Ge⸗ 
ſammtbevölkerung von 77,081,760 Einwohnern, von denen 61,075,920 ! 
auf Zentralrußland, 4% Million auf den Kaukaſus, 5,009,300 auf 
Polen, 1,760 auf Finnland, und der Reſt von etwas über 4 Millionen 
auf Sibirien und das Amurgebiet kommen. Die Bevölkerung hat ſeit 
der letzten Zählung — 1867 — um nahe an 1“ Million abgenommen, = 
und kommt der höchſte Prozentſatz von dieſer Abnahme auf Polen. 
Intereſſant, aber für dieſe Stelle zu weitläufig find die Nachweiſungen 4 
der Einwohner nach Nationalität, Sprachen und Konfeſſionen. — So | 
find z. B. in Sibirien unter den etwa 4˙ Millionen Einwohnern an 2 
32 verſchiedene Sprachen und 15 verſchiedene Konfeſſionen vertreten, 
abgerechnet die verſchiedenen Sekten, die ſich in den einzelnen Kon» 
feſſionen noch gebildet und ihre beſonderen Gebräuche und Fultus⸗ 
formeln haben. 

Staats- und Volkswirthſchaft. 

* Eiſenbahn. Nach zuverläſſigen Nachrichten wird mit dem 
15. November d. J. die Bahnſtrecke Thorn⸗Jablonowo eröffnet, 
und treten alsdann die Stationen Turzno, Schönſee, Briefen und 
Jablonowo für ſämmtliche Güter in direkten Verkehr mit den übrigen 
Stationen der Oſtbahn. Durch dieſe anerkeunenswerthe Maßregel 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 30. Oktober. 


— Die Depeſche des Wolff ſchen Buregu's, welche den Strike der 
Maſchinenbauer in Chemnit meldete, iſt, wie wir von kompetenter 
Seite erfahren, ihrem Inhalte nach nicht ganz richtig. Es haben nicht 
die Arbeiter in zwanzig Fabriken die Arbeit freiwillig eingeſtellt,, ſon⸗ 
dern dieſe Fabriken Mabel nach getroffener Uebereinkunft ſelbſt ihre 
Räume, nachdem die Arbeiter einer Fabrik verfucht, ihre übextriebe⸗ 
nen Forderungen auf dem Wege eines Strikes durchzuſetzen. Die Ar⸗ 
beiter befolgen die Taktik, daß ſie ihre Agitationen nur bei einem Eta⸗ 


bliſſement beginnen und eventuell hier die Arbeit einſtellen, während | der Direktion ftellt ſich die Fracht ni b billiger, als u 
{ j 5 \ Y ) yt nicht nur billiger, als im gebroche⸗ 

ihre Berufsgenoſſen in anderen Etabliſſements ruhig fortarbeiten und | nen Verkehr, ſondern es fallen auch die dem Publikum durch die Zwi⸗ 
mit ihrem Lohne die ſtrikenden Kameraden unterſtützen. Hat man jo ſchenſpedition ſonſt erwachſenen Speſen an Rollgeld, Proviſion ꝛe. 
die . an einer Stelle durchgeſetzt, ſo kommt ein anderes ur Es liegt daher im Intereſſe eines Jeden, ſowohl beim Empfang, 


Etabliſſement an die Reihe, bis die Arbeitgeber überall ſich gefügt 
haben. Angeſichts dieſer Thatſache iſt es den Arbeitgebern nicht zu 
verdenken, wenn ſie dem Gewaltmittel des Strike eben ſo energiſche 
Mittel entgegenſetzen. Die Maſchinenfabrikanken und Gießereibeſitzer 


als auch beim Verſand von Güter 


den direkten Verkehr zu 8 we 
(D. 1 


——— Re 
Verantwortlicher Redakteur Pr. Jur. Waſner in Poſen. 


44,004 
91 62-213 18 43 58 (500) 375 417 525 89 726 70 
(500) 98 196 
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53 


Gewinn -Liſte der 4. Alaſſe 144. k. preuß. Alaſſen-Lotterie 
(Nur die Gewinne über 70 Thlr. find den betreffenden Nummern in 
Parentheſe beigefügt. 

Berlin, 30. Oktbr. Bei der heute fortgeſetzten Ziehung ſind 


folgende Nummern gezogen worden: 
23 87 149 220 369 452 (200) 75 552 63 610 59 68 734 (200) 
68 (500) 339 77 


1061 115 2ʃ9 € 422 
902 22 11 56 96. 2065 71 (500) 
90 9 600 21 96 710 20 


43,056 62 
20 81 95 


3 86 
‚030 49 117 


510 
(1000) 13 (100) 


42 51 72 74 7525 52 66 


22 76.91. 5146 90 237 44 78.91 (1000) 319 18 
6057 8 92 149 59 


626.58 87 728 (1000) 36 
338 40 69 422 30 72 553 
81. 8010 42 70 93 139 83 95 
718 32 47 61 918 32 52. 9007 
446 (100) 80 519 56 (100) 
665 806 15 (100) 30 (100 912 (100) 75 94 


iR 87 419 621 35 736 
810 23 31 972. 11,014 67 46 
100), 536 655 718 884 66 9% 
37 75 (100) 
163 512 47 74 


581 624 
5575 60 64 80 100 22 53 70 98 


89 (100) 
416 50 (100) 93 501 663 (100) 94. 3 
149 53 214 27 57 (600) 68. 430 41.45.50 525 86 605 16 (100) 
90 700.62 (200) 95 812 (100) 44 (200) 65 99 918 42 (500) 66. 
(100) 7 (500) 51 128 252 51 350 76 424 56 86 5: 

93. 711400 88 81442 59. 977: 58,00 6 32 54 9 9 90 
237 345 54 100 51 55 (200) 60 83 (500), 666, 9 97 9, 812 75 98 
987, 59,012 13 81 (4000 207. 96, 333 (1000) 94 445 (100) 567 
(2000) 84 618 98 774 (100) 80 804 31 32_ 908. 


4 305 411.42 49 (100) 53.82 520 30 73 712 (100) 46 (1000) 81 993. 5 
846 68 80 94 4100 986 88. 15,000 2 61 74 107 38 4 9 8 60.072 73 75 80 110 0200 14 16 17 0 288 99. BL ID 54 
, , 90, 905 21.49 78 1, 61,0 % 
29 571 80 88. 400 45 880 92 608 726 (100) 70 (500) 92 (100) S esd 91, 678561000 7992 508 51 81 645 95 735,6, 500 
47500 970 12058 50 72 (100) 94, 115. 200 2 94, 320 54177 1.825 26 940, 827 6030071 92 159 200.58 (1000) 313 25 29 12 
454 513 77 628 98 758.65 802 54 67 96.68. 18,022 96 120 36 763 421 527 605 66 71 707 961. 63,075 129 56 (100) 213 
69 306 13 35 (100) „403 35 (200) TT 600 549,014 54008000 107 5 7300 2 90 0 ai 536, KR 18001000 98 100 
f / 66 (1000). 16 40 68 98 171 200) f. 65.83 85 21 31.70, 502 606 98 72 
1 ( 1 20 . 2 b e c 1 49 (200). 969. 65,010 (500) 17 (200) 62 86 155 59 


81 214 17 30 42 314 21 27 8 97 42 40 74 501 71 621 36 (200) 
75 80 731 73 75 822 36 49 (100) 54. 

20,005 44 87 212 34 (100) 306 (100) 508 27 (500) 31 55 635 704 
13 (1000) 67 833 42 66 87 93 (200) 976. 21,013 57 77 155 201 968 


28 (500) 30 41 (200) 


) 
324 61 76 425 38 (100) 503 ) 
32 45 


310 47 71 95 460 569 606 710 84 912 (100) 57 80 83 (2000 2% (100 n 
57 63 (500) 78 107.43 372 436 504 68 (200 89. 662 87 90.97 762 856 433 39 509 \ (100) 301 
200 77.930 66 80.(200). 23,050 (500) 128 260 71 336 90 403 594 8, 68,016 111 13 685.700 
619 22 79 (100) 755 898 (200) 937 47 89 90. 24,021 60 179 (20) 92 265 
200 10 29 79 (100) 300 3 8 (1000) 69 70 78 90 (6000) 585 94 95 (500) 87,908, 

693 779 88 821 (100) 28 31 964. 25,002 (100) 38 67 78 171 85 339 365 96. (200) 200) 
458 (100) 94 552 75 620 89 (10,000) 743 83 97.802 18 52 904 95,65 76 4 9 758,88 
90 500). 26,016 49 96 108 57 (100) 80 529 330 1100) 57 477 516|19 434 75 (30,000 
78 91.619 20 37 708 39 810 11 64 (100) 75 87 989 93. 27,023 50 828 78 

(200) 208 43 (100) 46 326 52 406 68 87 (100) 528 85 619 2 31.99 702 913 7 87. 73, 550 91 
9543 83 88 (2000) 857 64.973 (500). 28,069 102 38 (5900 306 408 742 44 49 (100) 60 (200) 
62 65 (100) 506 61 674 715 37 812,92 9% 29,014 29 69 79 121150 | 13, 120 61 77 — 05 
916 42 47 310 42 70 429 43 60 62.87 529 45 75 91 93 623 718 50 86 906 (600) 2 25,07 7 84 (100) 430 
(500) 810 956 1 630 42 5 61 69 (200) 73 (100) 


174 
22014200) 18,7 


567 69 668 
143 230 89 352 94 467 74 
62 500 69 88 125 40515 943 68. (200) 96 

62 0 ) { x : 5 

80,021 66 71 (1000) 178 91 220 46 47 72 357 61 430 609 11000 
789 801 55 905 38 (100). 81,028 103 (100) 22 43 62 279 377 405 60 
530 60 735 813 44 51 88 961.76 87. 82,007 24 103 (200) 55 67 210 
323 20 407 (100) 21 44 72 75 554 61.658 60 88 700 38 831.39 46 (100) 
e 
63 61 816 988. ) 15 
ch 787601 (00 84 i > 5.8890 5 
Am 


97 302 (1000) 45 65 97 51 (00 
86,022 101 25 (2000) 39 203 322 72 410 20 530 

5363 903 33 48 (500) 96 (200). 82,054 56 100 33 81 207 
53152 66 650 64 (100) 745 73 90 877 91 911 42. 88,016 
22 97 229 319 74 81 400 38 525 36 81 (100) 601 39 717.59 74 
909 66. 89,170 241 81 5841200) 90 42000 788 938 59 95. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 


651 52 (500 783 964. 
508 44 (100) 600 : 
31,016 22 28 (500) 85 
235 11 70 98 (100) 345.62 116 64 (100) 82 (100) 575 (500651 56 (100) 
12 02 61. 38,022 80 113 9 2¹² 1.9 658. 

(500) 851 (100) 72 89 907 35 88. 39,091 

) 36 78 88 (200) 453 504 600 14 


Börſen⸗Celegramme. 30. Otioder Nachmitiags 1 Ube. Getreidemarkt. Meter 
Oktoder Nachm Getreidemarkt. Wetler: 
Newport, den 27. Oktbr. Woltägie 2 1882. Bonds 1141 Sein. Sun — dach 5 =. 9, 74, fremder ioto 8, 10, pr. Ror 
Berlin, den 30. Oktbr. 1871. (Telegr. Agentur.) vember 8, 10, pr. mir 8, 19, pr. Mat 8, 195. Roggen niedriger, lolo 
Not, v. 18. Not. v a. | 6, 22, br. November 5, 25}, pr. en 8, pr Mai 6, 10. Rübe! 
Weizen feſt, . Künbdig. * Roggen 400 == fefter, loko 164, pr. Okteder 164, pe. at 14%. Leinöl loko 18. 
1 82 | Kündig. f. Spiritus 60000| 3 Breslau, 30. Oktober, Nachmittags. Getreidemarkt. Spiritus 
Novbr.⸗Dezbe. 81 81 1 8900 Tr pr, Okioder November 213, pr. April-Mat 213. Weizen pr. 
April⸗ Mat 81 814 Fondsbörſe: ſehr günft 700 1001 | Ottober 77 Roggen Oktober Nover ber 554, pr. November Dezember ö, 
Roggen feſter, Bundesanleige 1994 pr. April-Mat 55. Müböl pr. Oktoder 145, pr. April⸗Mal 138 Zink feß. 
Dübt. = 2 2.608 | 59% | Mark.-Poſ, St Aktlen 954 Bremen, 30 O tober. Yerroleum, Standard wylte loro 5 
Nov. Dez. 59 68 . Gtaatsfauldfheine 91 91 Hamburg, 30. Oktober Nachmitt. Getreidemarkt. Weiten Ioto 
April⸗ Mai 581 57 ene 93 93 unverändert, Roggen loke feſt, auf Termine 5. Weizen pr. Oktober⸗ 
Rüböl ſchwankend, oſener Rentenbrleft 225 220% November 127-pfb. 2000 Pi Mk. Banko 163 B. 162 G. pr. November. 
Bülbr. 29 28 nzoſen * 1098 10 Dezember 127. Pd, 2000 Pfd. in Mk. Banko 163 B., 162 G. pr. April ⸗ 
Nov. ⸗Dez. 28 28 Lombarben . 80 Ep Mat 127. pf. 2000 Pfd. in Mt. Bante 168 8 167 G. Roggen pr. 
Avril. Mat 2 285 | 1860er Boofe 59 59 Dttoder November 114 8. % fe Novemder-Otzember 114 F. 113. 
piritus feſt, Italiener 96 Beh ve, Aeril- Mai 1185 5, 118 G. Hafer unverändert. Gerſte fill. Rüböl 
br.. 22 17 22 20| Amaerikanet n pr. Ditober 34—4), pr. Mil 29. Spiritus fill, vr. 
Nov.⸗Dez. . . 21 821 5| Türen Rumänler 42 42 November Dezember und pr. April⸗Mal 26. Kaffee fehr ſen, Umſaß 3060 
Avril Mat.. . 21 20 21 15 4 Maud. lend. 604 Kopf Sac. Petenten Ri, Sende mbite loto 121 B., 124 G., pr. Ro- 
Hie. 48 | 47 Watch Ban l 1 88 2 vember⸗Dezember 124 G. — Wetter: Schön. 
Ober. London, 30. Dttober. Getreldemarkt (Anfange bericht.) Der 
Stettin, den 30. Oktbr. 1871. (Telegr. Agentur.) © Dart ere 1 ſtammiliche Getreidrarten in feRer aber kutiger Yaltıng. 
Not. v. B. ot. v. N * . | 
2 30. Oktober, Vormittags. Die Getreide ufuhren vom 21, bis 
Weizen — 2 9 5 ſtelgend, 5 281 2 zum 27 Bi er betrugen: Lager Weizen 8401, 155 40 695, eng 
Herbſt . 81} sit I Loril- Mar. 28 20 lische Gerste 2524, fremde 26,052, engliſche Malzgerſte 15 747, englischer Hafer 
Frühlahr 81 8 469, 408 80 8 Quartres. dual Mehl 21,317 Sack, fremdes 909 Sack 
au, loko 22 22 und 4168 Faß. u 
2 u er — 1 ag f 5 ee 20 8 Mat xy ee ag Bere 0 bemerkt. Sue. 0 
= 1 2 21 (r arkt oß ruhia, geringere Sor en eng en Weizentz williger. 
Okt.⸗Novbr. . n 21 | 21 Liverpool, 30. Oktober, Machmittagts Baumwolle (Schlußberſcht): 


N dinandsga 


110,00 Ballen Umlag, 


4» 
. 


90,015 18 87 286 317 (100) 404 30 (100) 
701 13 59 62 67 831 73 912 44. 9 

ö 89 92 625 93 97 
51 53. 92,195 211 (600) 57 396 
14.82 86 953 70. 93.026 45 7 
82 99 403 57 532 55 (100) 60 79 


Angekonimene Fremde vom 31. Oktober. 


HERWIG'S HOTEL DE BOME. Oberamtmann Pegel u. Frau a. Strye 
kowo, die Kaufl. Buffet a. Mainz, Herrmann a. Schweinfurt a. M., 
Knorr a. Breslau, Kloſſe u. Fondheim a. Berlin, Quilling a. Plauen, 
Berlin a. Pyritz, Schmidt g. Bremen, Wolfſöhn a. Neuſtadt, Korb a. 
Magdeburg, die Rittergbſ. v. eren u. Frau a. Slembowo, 

ildebrandt g. Pokrzywnica, v. Bienkowski a. Brudzyn, Bankdirektor 
bepel a. Schwerin. 

MYLIOS' HOTEL DE DRESDE Die Nittergutsbſ. Graf Weſterski g. 
Zakrzewo, Schneider a. Myslatkowo, Opitz a. Lowencin, —— Buſſe 
0. Hammer, Frau Seebauer a. Domnitz, Lange u. Frau a. Gr.⸗Rybno 
Witte u. Frau a. Ehruſtowo, Beyer g. Golenczewo, Sanitätsrath 
Zelasko u. Frau a. Kowanowko, 


kau, die Lieut. Opitz a. Herrnſtadt, Graf Carmer a. Liſſa, die Kaufl⸗ 


Michels a. Köln, Starke a. Schönheide, Leers a. Hamburg, Schröder, ö 


Buchim u. Blumenthal a. Berlin, Lehfeld a. Hamburg. 
HOTEL DE BERLIN: Die Nittergbſ. Kundler a. Rybowo, Jung a. 


Mogilno, Gutsbeſ. Burghardt a. Gortatowo, Buchhändler Koryeki a. 


Peiſern, die Kfl. Radzijewski a. Berlin, Frau Neubelt a. Rochoeicer⸗ 
Mühle, Fr. Rauſch a. Kirchplatz, Fr. Hotelbeſ. Kraehahn a. Schroda⸗ 

STERNS HOTEL DE LEUROPE. Die Rittergbeſ. Gräfin Oſtrowska 
u. Fam. u. Gräfin Kuczynska u. Fam. a. War 
Krakau, v. Kozuchowski a. Polen, die Kaufl. Geldzinski a. Wloclawek, 
Stiegmann a. Saalfeld, Lieut. 
ner a. Schwerin. 


SCHWARZER ADLER, Die Gutsbeſ. Küntzel a. Polen, Borchardt 


a. Waglewo, v. Sokolnieki g. Orzeſzkowo, v. Skorzewski a. Schrimm, 
Domätenpächter Döllen a. Polskawies. ch 
AKEILER'S HOTBL ZUM ENGLISCHEN HOR. Die Kfl. Schöhne a. Ber? 
lin, Sokolowski a. Wreſchen, Frau Spiro u. Tochter a. Warndt Jo⸗ 
nas a. Patſchkow, Joſephſohn a. Neutompsl, Nachmann jun, u. ſen. u. 
Fr. a. Mogilno, Goldſchmidt a. Rakwitz, Kaphan a. Miloslaw, Sam? 
ter a. Meſeritz, Bradt a. Rogaſen, Springer a. Czempin, Zimmermſtr. 
Schmidt a. Wollſtein. 


BERNSTEINS HOTEL. Die Fabrik. Pietzſch u. Walter a. Schwie 


bus, die Kfl. Mendelſohn a. Breslau, Pleßner u. Wolffram a. Berlin, 
Adam a. Borek, Gutkind a. Schneidemühl, Szulczinski a. £ n 
Oppler a. Glogau, Peyſer a. Kozmin. gl, Szulez a. Wreſchen, 
Tun BICHNEN BORN. Die Kfl. Guzowski, Pyritz, Gellhorn, Bäcker⸗ 
meiſter Lichtenſtein u. Tochter a. Klecko, Ge endeten Helifztowätt 
u. Chalubski a. Zagrowo, 
Seilermſtr. Haß, Müller Adolph, Riemermſtr. Heiduk a. Dolzig. 


Neueſte Depeſchen. 

Prag, 30. Oktober. Rieger iſt hier wieder eingetroffen. 
Bahnhofe von den Abgeordneten empfangen hielt er eine Rede über 
das Scheitern des Ausgleiches. Die böhmiſchen Studenten ſpannte 


fie auseinander geſp 


rengt wurde. Etwa zehn Verhaftungen 
wurden vorgenommen. 2 


— 2 — 


Middling Orleans 94%, mibdling amerikaniſche I, fate Dhollerah 7 
wibbling fate Ddolleraßh El, goed mibbling Dhollerah 51, Bengal 63, New 
fair Dome 71, geb fair Domra 7 f, Pernam bt, Gmyena 75, Bayptifge t. 

Amſterdam, 30. Oktober, Raymitt. 4 Ur 30 Minuten. Getreide“ 
Markt (Schlußbericht). Weizen ruhig. Roggen loko unverändert, kr. 
Ottober 2074, pt. März 215, pr. Mal 2181. Rape pr Herdſt 886. 
Rüböl loto 48}, er gr 48, pr. Mat 52. — Wetter: Schön. 
werpen, 30. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreike“ 
Weizen, daniſcher 36. Roggen felt; ar? 241. Hafer ge 

ruhig. Petroleum - Markt. (Schlußbericht). R 
teb, Type weiß, loto 40 bez, 401 Br., pr. Ottoder 49 bez., 40% Br., pr. 
Dezem er 50 Br., pr. Februar 50 Br. Be. 
aris, 30. Oktober. Produktenmarkt. Müböl fer, pr. Okto⸗ 

ber 127 75, pr. Novemder⸗Dezbr. 122, 75, pr. Januar-April 172 
Mehl pr. Oitober 88, 00. pr. 
Februar 1872 83, 00. Spiritus pr. Oktober 55, 00. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
W Se. Therm. | Wind. | BWoltenform. 
NO 2-3 wolkig. St. Cu. 


Ant 
Markt. 
ſchäftslos. Gerſte 


Datux. | Stunde. 


30 Ottbr. Ram. 2 27, J 33 25 
30 Abrds 70 27° 11° 40 ai 28 O23 bedeckt. Ni. 
31. NMorgs. 5 27 11% 33 + 21 01 bedeckt. Ni. Rebel 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 5 Oktbr 1871, Vormittags 8 Uhr, 1 Fuß * Zoll. 
2 > 8 * " * ” . * 1 


— ͤ — — 


— . — 
Telegraphiſche Kotreſpondenz für Jonds⸗Kurſe. 


Das bedeutende Geſchäſt der letzten Wochen h 
Abends. 


weniger 


koloſſale Liquidation herbeigeführt, wobei jedoch die Regulirung ; 
ſchwieri er ir 1 — n Folge ven blieb das Geſchäft ſehr Wear fe 2 Dis aarabahı sit 0 
e und wenn auch die Sümmurg ſehr feft war, fo blteben denßoch Amerſtantr barden 190 Gilberrente 573, Darm ladler Bantatti 436 
die Umtäge höchſt deſchränkt. Aus nahmeweiſe beltbt waren Oeſterr. redit⸗ | Mater 254, aden 2521 k a asbeutfät Bank 883 ıtattiın 430, 
J... von 1055-0, pcz Nonmbr, mon 1604,7 | MONTE, Wehen da. Wir, 0. Ditober, Wadmittags 2 uhr 30 Minen 
bis 6% gehandelt wurden, Lombarden, fowohl per ut. wie Novmbr. von 1084 Fraukfur Böse: kredit 202 Staatsbahn 394 Lomdard 192 
vis. 9 ben, Galtzier 109 bez, per ult, Novmbr, 109% be. Italiener auf] Nich Schluß der a vebitaltten St. Anl. pre 1882 96 a 5 bar. 
ww een Iebe belebt er „Da und per 5 5 ——— en a ken ai zn. en. Sead Er = r 5 10% 
„G., Rumäu ſer tet „ per ult. November 42-£ bz. . . 0 : 5 a 
Von Banken waren — beute red. Wg rden e begehrt und Looſe 550 18 ade 7 Lombarden 1914 Kanſas 784. Rockford all. 
von 1154-1 16% bz, per Ulk. Novembre. 1163.4 bez, u. G., Brel. Dlstontoban | Sorgt 71. ditd 8 deutſch Bankaktien 96 a 96}, n 
1324 bez., per ul Sreombr. 182% bez., Schleſ. Bankverein 1473-8 bez. per Südd. 5 N aut 190, 210, Nerd je 221 1 5 eue 
1 
e ik, Beriral-pocific 854, itar 
N be: . fe Baal tler Ble, Braten 94 C. der Sch er ec dg. Bank Bal, dee e 157 * 
5 0 1864 —. 1. Wien, 30. Ottoder Nachmittags. ußku fe.) Günſtig. 
baden Gül lis bz u G. Ben. Silber. Rente 68 30, Rreditatiten 296, 10, St. elend Attten Fer. 


Oeſterr. Looſe 1860 863 B. d 
brain 1054 G. Nen 118 


Wagendau Aktien. 
At chleftiſcce Bank 1472-48 bz u 


5 Kredite | 397, 50 Galler 
@istontobant 132 Be kaofe 187 00, isser Lee 100 25 Sora Eſſeab. 195 09, 


Bankaktien 166 ba. Oberſchleſiſche Prioritäten 80) G. do. de 88 ®. n 
Lit. F. 965 B. 1 Lit. 8 964 bz u G. do. do. Lit. H. 964 bz u B. do. 2osfe 138 75 Napoleondd'or 9 39. 
TTT 
n . . « . . . * . aatsba . * Vooſe ' 7 ) 

1 14. . G. n —. dener 50h 260, 75, Untonsbant 260, 20, Lembarden 195, 50, Napoleons 9, 25 


ſchleſiſche Lit. A. u. C. 209, G. 
bz. Nalteniſche Anleihe 591 G. 


Amerikaner 96 bz., gel, 96 
er det a, get Scluß walker. 


Drud und Verlag von W. 


Deitt & Go. (d Nö teh in ven. 


London, 28. Oktober Nachmmtage 4 Uhr. (Auf imdiretiem Wege.) 

Konſols 24. Sralien. b proz. Rente 60. Lombarden —. Tärkiſch⸗ 
Anleihe de 1865 46}. 6 proz. Türken de 1869 —. 
1882 913. 

Paris, 30. Oktober, Rahm. 12 Uhr 40 Minut. 3 proz Rente 57, 571, 
neueſte Anleihe 94, 80, itallen. Rente 63, 45, Staatsbahn 880, 00 Hauffe / 
Lombarden 433, 75, Türken 48, 60, Amerikaner 106, 93. Gef. 


aris, 30. Oktober, Nachmitt. 1 Uhr 20 Min. J proz. Rente 57 625% 
we. Anleihe 94 95, italien. Rente 63, 75, Staatebahn 880, 00, Lom 
barden 440, 00, Tarken 49, 60, Amtrikaner 107, 00. Feſt. 


ris, 30. Oktober, Nachmittags 3 Upr. Höchſter Kurs der Rente 57, 
674, dude fer b7, 5. Ruhig. 
(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 57, 65. 
Anleihe Morgan 506, 50. Italieniſche l Rente 68, 
Obligationen 478, 75, Oeſterreichiſche St⸗Elſendahn⸗Aktlen (geſt) 882, 50. 
do. neue 818, 75. do. Nordweſibahn 512, 50. Zombachiſche Eiſendahn“ 
Aktien 442 50, do. Prioritäten 246, 00. Tarken de 1805 48, 50. do. de 
1869 286, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 


RNewyorr, 28 Ottoder Abends 6 Uhr. 
rungen des Goldagios 12, niedrigſte 111 
1084 Goldaglo 12, Bonds de 1882 1 47, 
1865 1733, de, do. 104 1003, @rie-Bahn 281, Süinels 184, Ban 
Mehl 7 D. 10 C. Raffin. Petroleum in Newgork 23, do. do. 
237 Havannahzuder Rr. 12 97 


1882 (ungeft.) 107, 00: Goldagio 23. 
Schlußku oͤchte Notl⸗ 
a e Gold 
do. do. 1885 114, do. De. 
woll 185 | 


hilabeiph 


Am 


davon für Spttilatton a. Export 30 Ballen. Steig ö 


Premierlieut. Becker u. Fr. a. Bres⸗ 


ſchau, v. Slotwinski a. 
Bräunlich a. Stargardt, Rent. Wer⸗ 


Kammerdiener Minola a. Mailand, Frau 


6 proz. Verein. St. p.“ 


31 82 201 14 396 419 67 
901. 


Rieger die Pferde aus und zogen den Wagen bis zu ſeiner zohnung⸗ 
6 | Rieger hielt nochmals eine Rede, worauf die Menge ſingend und Sie 
end zur Wohr nene 8 7 


121, 50. 
November» Dezember 88, 75, pr. November“ 


W 


lei 


„ r r r e eee 


